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Geschäftsstelle des Jugendgemeinderats 
Az.: 51.53.082 Ha 

 
 
 
 
 
 

   23.01.2017 
 
 
 

Ergebnisprotokoll über die 
öffentliche Sitzung des Jugendgemeinderats 

vom 19. Januar 2017 im Kleinen Ratssaal des Rathauses 

 
 
 
Beginn: 18:00 Uhr 
 

Ende: 18:20 Uhr 
 
 
 
 

Vorsitz:  Osman Cakir 
 
 

20 Mitglieder - Abwesend: - 
 
 
Entschuldigt:  Marigona Alimi 
 
 
Unentschuldigt:  - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Niederschrift über die Verhandlungen vom 8. Dezember 2016 liegt zur Einsicht auf. 
Einwendungen werden nicht erhoben. 
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TOP 1 Mobilitätskonzept 2030: Vorstellung des Projekts 
 
Frau Hecht, Mitarbeiterin des Amts für Straßenwesen, stellt anhand einer 
PowerPoint-Präsentation (Anlage 1 der Niederschrift) das Projekt Mobili-
tätskonzept 2030 vor. Weiter wirbt sie für den projektbegleitenden Arbeits-
kreis, es sei wichtig, junge Leute dabei zu haben und deren Meinung zu 
hören. Abschließend fragt sie die Ideen des Jugendgemeinderats ab, wie 
Jugendliche für die öffentlichen Veranstaltungen zum Mobilitätskonzept 
2030 gewonnen bzw. überhaupt erreicht werden könnten. 
 
Der Jugendgemeinderat gibt Frau Hecht einige Ideen mit. JGR Hamza 
Korkmaz schlägt vor, sowohl die Werbung als auch die Veranstaltungen auf 
Facebook zu bewerben. JGRin Lisa Roth spricht sich für Plakate in den 
Schulbussen aus. JGRin Rita Agirman regt an, mit Gewinnspielen oder 
ähnlichem die Jugend anzulocken. JGR Osman Cakir erklärt, weshalb er an 
den Schulen besonders die unteren Klassen bis Klasse zehn ansprechen 
würde. Auch JGR Almustafa Almakki empfindet das Ansprechen der Schü-
ler an den Schulen als gute Idee. Er schlägt vor, die Schüler-mit-
Verantwortung als Vertreter der Schulen einzuladen. Diese könnten als 
Multiplikatoren fungieren und die Themen an die Schulen weiterleiten und 
dort verbreiten. Abschließend regt JGR Gregor Landwehr an, Umfragen an 
den Schulen durchzuführen. Hier könne der Weg zur Schule erfragt werden 
sowie die Beförderung zur Schule. Anschließend könne die Stadt sich für 
die einzelnen Schulwege einsetzen und Maßnahmen ergreifen. 
 
Frau Hecht geht auf die Anregung von JGR Gregor Landwehr ein. Derzeit 
werde eine Befragung der Schülerinnen und Schüler der 5. bis zur 
7. Klasse bezüglich der Beförderung zur Schule vom Amt für Straßenwesen 
geprüft. 
 
 

E r g e b n i s : 
 
JGR Gregor Landwehr und JGR Almustafa Almakki, als Stellvertreter, 
werden an den projektbegleitenden Arbeitskreisen teilnehmen. 
 

 
TOP 2 Feststellung der Sitzungstermine: 2. Halbjahr 2017 

 
Der Vorsitzende JGR Osman Cakir informiert über die kommenden  
Sitzungen im 2. Halbjahr 2017. Diese würden, wie auch die Sitzungen im 
1. Halbjahr 2017, nach der Ausschusssitzungsrunde stattfinden. Eine Aus-
nahme werde die Sitzung im September darstellen, diese wird eine Woche 
vor der Ausschusssitzungsrunde stattfinden. Abschließend verliest er die 
geplanten Sitzungstermine (Anlage 2 der Niederschrift). Im Juni 2017 sei 
nun die gemeinsame Sitzung mit dem Gemeinderat geplant. 
 
Bei 15 Jastimmen und 4 Enthaltungen wird daraufhin  b e s c h l o s s e n : 
 
Der Jugendgemeinderat setzt die Sitzungen für das 2. Halbjahr 2017, 
wie von der Geschäftsstelle des Jugendgemeinderats vorgeschlagen, 
fest. 
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TOP 3 Veranstaltungsreihe Beteiligungs-Dings der Landeszentrale für poli-
tische Bildung: Kostenveranschlagung 
 
Der Vorsitzende JGR Osman Cakir, Frau Haug, Mitarbeiterin bei der Ge-
schäftsstelle des Gemeinderats, und Frau Keicher, Leiterin der Stabsstelle 
Partizipation und Integration, informieren über die Veranstaltungsreihe Be-
teiligungs-Dings der Landeszentrale für politische Bildung und den Work-
shop „Exklusion erkennen - Inklusion fördern“ am 15. Februar 2017, wel-
cher in Heilbronn stattfinden werde. Die Kosten für die Veranstaltung seien 
zum Teil durch die Teilnehmergebühren sowie durch eine Kostenunter-
stützung der Stabsstelle Partizipation und Integration abgedeckt. Die 
Stabsstelle Partizipation und Integration unterstütze die Geschäftsstelle 
des Gemeinderats ebenfalls tatkräftig bei den Planungen. Abschließend 
bitten alle Drei den Jugendgemeinderat, sich mit einem Beitrag von 
100 Euro an dem Workshop zu beteiligen und erklären den indirekten Nut-
zen des Jugendgemeinderats an und aus dieser Veranstaltung. 
 
 
Bei 16 Jastimmen und 3 Enthaltungen wird daraufhin  b e s c h l o s s e n : 
 
Der Jugendgemeinderat beteiligt sich mit 100 Euro an den Kosten für 
den Workshop „Exklusion erkennen - Inklusion fördern“ der Landes-
zentrale für politische Bildung am 15. Februar 2017 in Heilbronn. 
 
 

TOP 4 Anfragen 
 
4.1 Notinsel 
 

Der Vorsitzende JGR Osman Cakir berichtet von der Antwort der Stad-
tinitiative Heilbronn auf die Anfrage zum Thema Notinsel, welche öf-
fentlich als Bekanntgabe umlaufe. Auch habe das Gremium eine Ant-
wort der Pestalozzischüler auf den Brief des Jugendgemeinderats er-
halten (Anlage 3 der Niederschrift). Er verliest den Brief der 
Pestalozzischüler und erklärt gemeinsam mit Frau Haug das geplante 
Vorgehen. 

 
 

E r g e b n i s : 
 

JGR Hürkan Ayan und JGR Kanivar Almaz werden den Schulweg 
der Pestalozzischüler im Hinblick auf Notinseln bis spätestens 
30. Januar 2017 überprüfen. Anschließend wird der Jugendge-
meinderat das Ergebnis der fünften Klasse der Pestalozzischule 
mitteilen und gegebenenfalls eine Anfrage auf weitere Notinseln 
auf dem Schulweg stellen. 
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4.2 Öffentliche Bücherregale 
 

Der Vorsitzende JGR Osman Cakir berichtet von der Anfrage des 
ehemaligen JGRs Maxim Kramer zu den öffentlichen Bücherregalen in 
Heilbronn und möchte vom Jugendgemeinderat wissen, ob dieser  
erneut eine Anfrage zu diesem Thema stellen wolle. 

 
 

Bei 6 Jastimmen, 6 Gegenstimmen und 7 Enthaltungen wird der Vor-
schlag  a b g e l e h n t ,  eine Anfrage an das Schul-, Kultur- und 
Sportamt zu den Erfahrungen mit dem öffentlichen Bücherregal am 
Bollwerksturm zu stellen. Auch wird der Jugendgemeinderat nicht um 
ein weiteres öffentliches Bücheregal auf dem Marktplatz bitten. 

 
 

TOP 5 Verschiedenes 
 
Bekanntgaben 

 
Der Jugendgemeinderat hat während der Sitzung von folgenden 
schriftlichen Bekanntgaben im Umlaufverfahren Kenntnis genommen, 
die der Niederschrift angeschlossen sind: 

 
Projekt Notinseln 
E-Mail der Stadtinitiative Heilbronn vom 11. Januar 2017 auf eine An-
frage von JGR Osman Cakir in der Sitzung des Jugendgemeinderats 
vom 8. Dezember 2016 (Anlage 4 der Niederschrift) 
 
Complex23/Egewardt & Miassar GbR 
Pressemitteilung der Egewardt & Miassar GbR vom 19. Dezember 
2016 zur Schließung des Complex23 (Anlage 5 der Niederschrift) 
 
Einladung zur Eröffnung der Ausstellung „Jan van der Ploeg - Light 
bends itself around corners“ am 20. Januar 2017 des Kunstvereins 
Heilbronn 
 
Zeitschrift fluter Nr. 61 - Winter 2016-2017 

 
34 Presseartikel aus der Heilbronner Stimme, der Stadtzeitung und 
des Intranets der Stadt Heilbronn. 
 
 
Weiteres Infomaterial als Tischvorlage: 
 
Begegnungen zwischen Heilbronn und den Partnerstädten Béziers, 
Frankfurt (Oder), Slubice, Solothurn und Stockport im Jahr 2016 
 
Arbeitskreisliste 
 
Terminkalender 2017 des Jugendgemeinderats 
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Terminliste 2017 des Jugendgemeinderats 
 

 
 
Der Vorsitzende JGR Osman Cakir schließt um 18:20 Uhr die öffentliche Sitzung. 
 
 
 
Aufgestellt! 
 
gez. Haug 


